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35. Protokoll Treffen Beteiligungsgremium (BG) im G ebietsteil Sonnenallee 

 

Datum: 20.06.16, 19:00 Uhr 

Ort:  Richardstr. 5 

Teilnehmer:  Mitglieder 
  Frau Bernstein, Beteiligungsgremium Sonnenallee 
  Herr Papamichail, Beteiligungsgremium Sonnenallee 
  Frau Lemke, Beteiligungsgremium Sonnenallee 
  Gäste 

Herr Bernstein, Anwohner 
Herr Däumel, Anwohner 

  Herr Große Inkrott, Fahrradfreundliches Neukölln 
  Herr Dohse, Fahrradfreundliches Neukölln 
  Frau Schmidt, Initiative Schmetterlingswiese Lohmühlenplatz 
  Herr Matthes BSG mbH 

 

TOP 1 Protokoll 

Zum Protokoll vom letzten Termin gab es keine Anmerkungen. 

 

TOP 2 Vorstudie Umgestaltung Weigandufer 

Am 12.07.16 findet um 18.00 Uhr eine Bewohnerinformation im Vorraum des BVV-Saales im 
Rathaus Neukölln statt. Es ist geplant, dass das BG eine kurze Selbstdarstellung macht und 
über die 2015 durchgeführte Bestandsaufnahme und Defizitermittlung berichtet. Der daraus 
resultierende Plan ist auch dem beauftragten Planungsbüro Spath + Nagel als Grundlage 
übergeben worden. 

Das BG kritisierte, dass eine Teilnahme an der öffentlichen Veranstaltung und die dazu 
geplante Ansprache von Bewohnern im Vorfeld nur adäquat leistbar ist, wenn die Planungen 
im Vorfeld bekannt sind. BSG erläuterte, dass bislang auch auf Auftraggeberseite niemand 
den Planungsstand kennt, aber die zu bearbeitenden Themenfelder wie Radverkehr, 
Uferweg, Aufenthaltsqualität, Schiffsanleger, Schnittstelle Weichselplatz, 
Querungsmöglichkeiten ausreichend sind, um Bewohner anzusprechen. Der 
Bearbeitungsstand wird erst bei einer Vorbesprechung am 05.07.16 um 15.00 Uhr 
vorgestellt. BSG schlug vor, dass ein Teilnehmer vom BG an der Sitzung teilnehmen könnte 
und/oder Planungsstände im Vorfeld digital übermittelt werden könnten. Herr Papamichail 
plant an der Sitzung teilzunehmen und bei der Veranstaltung kurz das BG und seine 
Zielstellung vorzustellen. 
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BSG informierte, dass es für eine Information der Anwohner noch eine Einladungskarte als 
Hauswurfsendung geben wird. Die nördlich des Kanals gelegene Häuserseite des Kiehlufers 
ist bei der Verteilung bedacht worden. BSG mailt dem BG die Abgrenzung der Verteilung zu.  

Nach der Veranstaltung ist noch Zeit, die Anregungen zu prüfen und ggf. in das Konzept 
einzuarbeiten. Ziel ist bis zum 30.09.16 auf Grundlage des Grobkonzepts und der 
Kostenschätzung eine Förderanfrage für eine konkrete Planung ab Mitte 2017 bei 
SenStadtUm einzureichen. 

 

TOP 3 Umbau Weichselstraße 

Die Baufertigstellung ist für Juli 2016 vorgesehen.  

 

TOP 4 Umbau Weichsel-/ Lohmühlenplatz 

Der eigentlich für Mitte Mai vorgesehene Baubeginn hat sich verzögert, weil die beauftragte 
Firma noch keine Kapazitäten frei hat. Das BG kritisierte den Umstand und bat darum, dass 
vom SGA auf einen kurzfristigen Baubeginn gedrungen wird. Ansonsten besteht Gefahr, 
dass die Fördermittel zum Jahresende verfallen. Ferner ist das Falschparken durch Kfz in 
den gerodeten Bereichen und neu gestalteten Flächen Höhe Fuldastraße immer noch ein 
Ärgernis, was durch die Baustelleneinrichtung gestoppt werden sollte.  

 

TOP 5 Sonstiges/Termine 

Frau Schmidt informierte über die vom SGA Treptow-Köpenick veranlasste Mahd der 
Schmetterlingswiese. Die Initiative wurde davon im Vorfeld nicht in Kenntnis gesetzt und ist 
nun mit aufgebrachten Bewohnern konfrontiert, da der Zustand zuvor als sehr ansprechend 
empfunden wurde und die Initiative viel positiven Rücklauf erhalten hatte. Frau Schmidt 
berichtete, dass es zuvor eine fachliche Abstimmung zwischen Planungsbüro und SGA 
gegeben habe, die ergab, dass bereits jetzt und nicht erst im Herbst gemäht werden sollte. 
Die Begründung dazu ist ihr noch nicht vermittelt worden. Die mangelnde Beteiligung und 
Information wird die Initiative zum Anlass nehmen, um sich bei den politischen Gremien im 
Bezirk Treptow-Köpenick darüber zu beschweren. Das BG möchte Frau Schmidt im Rahmen 
seiner Möglichkeiten unterstützten und bittet um weitere Informationen zu dem Sachverhalt. 
BSG sagte zu, sich bei der FPB zu den Gründen sachkundig zu machen. 

Nachtrag: Die Nachfrage bei der FPB ergab, dass die Gartenbaufirma laut Vertrag schon im 
Mai hätte mähen müssen, dies aber erst jetzt durch Nachhaken erledigt hat. Laut 
Pflegeanleitung soll 2-3 Mal im ersten Jahr gemäht werden, damit sich die eingesetzten 2- 
oder mehrjährigen Pflanzen dauerhaft durchsetzen können. Ab 2017 reicht eine Mahd pro 
Jahr. Zukünftig soll im Abstand von ca. 3 Wochen auf beiden Teilflächen versetzt gemäht 
und dies im Vorfeld angekündigt werden. FPB übermittelt BSG und der 
Schmetterlingsinitiative eine Pflegeanleitung. Diese könnte von der Initiative vor Ort 
ausgehängt werden. 
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Herr Däumel berichtete ferner von bestehenden Problemen beim Linksabbiegen auf den 
Radweg entlang des Lohmühlenkanals. Vor kurzem sei er dort fast in einen Unfall verwickelt 
worden. Wegen der fehlenden Sicherheit nutzen viele Radfahrer vom Maybachufer 
kommend bereits die Mittelinsel auf der Brücke und fahren ein Stück auf dem Gehweg auf 
der falschen Seite bis zum Radweg. Die Initiative Fahrradfreundliches Neukölln beabsichtigt 
dieses Problem auch beim Bezirk Treptow-Köpenick zu thematisieren. Abhilfe könnte hier 
eine Markierung als Aufstellfläche oder eine Beschilderung schaffen. 

 

Nächster Termin: Montag, 18.07.16, 19.00 Uhr 

Als TOP’s wurden vorgeschlagen: 

1. Protokollabstimmung 

2. Rückblick Veranstaltung Umgestaltung Weigandufer 

3. Umbau Weichsel- / Lohmühlenplatz 

4. Sonstiges/Termine 

 

Berlin, 21.06.16 

Alexander Matthes 

 

Verteiler 

Teilnehmer 
BG Mitglieder 
Stapl a4 
Stadt L 
SGA L 
raumscript & bergsee, blau 
FPB 


